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Bei Verminderung des Dampfdruckes wirken die regulieren Gufseifen- 
icheiben des Gegengewichtes auf das Ventil, diefes öffnend. Für den Fall als fich 
das Ventil nicht in dem entfprechenden Momente fchliefsen follte (Unreinigkeiten 
etc.) und fortwährend Dampf von höherer Spannung einftrömt, als die das Geg-n- 
gewicht paralyfiren kann, fo wird das Queckfilber durch die in der äufseren 
Hülfe oben befindlichen kleinen Löcher hinausgetrieben, die Strahlen an der über 
denfelben befindlichen Glocke gebrochen und in den Behälter abfallen, von wo es 
durch die verfchraubte Oeffnung abgezogen und neu verwendet werden kann 

Das Pfeifen des Dampfes bei feinem Entweichen zeigt, dafs der Annarat 
nicht in regelrechter Funclion ift. 1 ^ 

Diefer Apparat zeichnet fich befonders vortheilhaft vor allen anderen 
dadurch aus, dafs bei demfelben gar keine Dichtungs- und Reibungsflächen Vor¬ 
kommen. Der Umftand noch, dafs derfelbe fein Nichtfunaioniren felbft anzeigt 
und nicht allein dem nebenftehenden Manometer diefs Gefchäft überläfst, läfst diefen 
Apparat trotz des fonft unbequemen Queckfilbers als recht praktifch erfcheinen. 

, :Per AusfteUer benützt folche Ventile, um Dämpfe von angeblich 40 Pfund 
auf 2 Pfund und folche von 160 auf 20 Pfund zu reduciren. 

Der Dampfregulator von 
Sucko w & Comp, in Bres¬ 

lau hat, wie aus nebenftehen- 
der Figurerfichtlich, ftatt des 
Ventils einen durch Waffer- 
nuthen abgedichteten hohlen 
Kolben, welcher die Einftrö- 
mung an feiner Peripherie 
ab- und zufchliefst. Der 
Dampf wirkt auf einen zwei- 
ten, mit der Kolbenftange 
verbundenen vollen unteren 
Kolben oder Stöpfel, welcher 
vom Dampfe durch eine Le- 
derftulpe abgedichtet ift und 
die indirekte Belattung des 
oberen Hohlkolbens trägt. 

Diefes Gegengewicht hält 
nun die Einftrömöffnung bei 
geringeremDruckealszuläffig 
ftets offen ; ift diefer Druck 
ftärker, fo wird durch den 
Ueberdruck desfelben das 
Gewicht am Hebel überwun¬ 
den, gehoben und die Ein- 
ftrömöffnung gefchloffen. 

Die Lederftulpeift durch 
das in dem 30 Centimeter 
langen Rohre befindliche 
Condenfations - Wafler ge- 
fchützt. Der ganze Apparat 
ift aus Rothgufs. 

Die richtige Höhe des reducirten Dampfdruckes zeigt das durch feitliche 
Oeffnungen mit dem Dampfraume communicirende Manometer. Der Gegen- 
gewichtshebel trägt eine Atmofphärenfcala zur Juftirung des Gewichtes. 

Die Zeichnung ftellt den Apparat in dem Augenblicke dar, in welcherfi 
der Dampfzuflufs gänzlich abgefperrt ift. Durchgang des Dampfes in der Rich¬ 
tung von rechts nach links. 


